
Phänologische Reife und Klimadaten des 

Höhenprofils Johnsbach im 20jährigen 

Beobachtungszeitraum  
 

 

Guggenberger, Blaschka, Huber, Krimberger 
HBLFA Raumberg-Gumpenstein 



Temperatur und Höhe 

Talbereich ~ 1.100 Meter Seehöhe 

Sukzessionsbereich ~ 1.700 Meter Seehöhe 



Temperatur und Höhe 



Phänologische Reife und Höhe 

10. Juni 30. Juli 



Botanische Zusammensetzung  
und Höhe 

Nahe dem  
Wirtschaftsgrünland 

Nahe dem  
extensiven 
Magerrasen 



Fragen zum Klima: 

1.Hat sich die Temperatur auf den Almen 
verändert? 

2.Hat sich die phänologische Reife verändert? 
3.Hat sich die Artenzusammensetzung verändert? 



Basisprojekt „Höhenprofil Johnsbach“ 

• 16 km langes Transekt zwischen Tregelwang im Paltental und 
Hieflau im Gesäuse mit 16 Beobachtungsflächen 
– 2 geologische Grundlagen (Kristallin/Karbonat) 

– 2 Expositionen (Süd/Nord) 

– 4 Höhenstufen (1.100, 1.300, 1.500, 1.700 Meter Seehöhe) 

• Anlage 1992 

• Wissenschaftliche Untersuchung 1993-1996 
– Wetterdaten 

– Bodenkundliches Profil 

– Botanische Zusammensetzung 

– Ertragsdaten und Nährstoffkonzentration 

– Entwicklungsdynamik der Vegetation 

• Kontinuierliche Bewirtschaftung im Nationalpark Gesäuse 



Kalk, Nord, 1.100 
Kalk, Nord, 1.300 
Kalk, Nord, 1.500 
Kalk, Nord, 1.700 

Kalk, Süd, 1.700 
Kalk, Süd, 1.500 
Kalk, Süd, 1.300 
Kalk, Süd, 1.100 

Kristallin, Nord, 1.100 
Kristallin, Nord, 1.300 
Kristallin, Nord, 1.500 
Kristallin, Nord, 1.700 

Kristallin, Süd, 1.700 
Kristallin, Süd, 1.500 
Kristallin, Süd, 1.300 
Kristallin, Süd, 1.100 





Temperaturmessungen 1993-1996 

Totalisator 
im Eigenbau 

Klimastation 
im Eigenbau 

+ 2 m 

2 cm 
-20 cm 
-50 cm 



Temperatur- 
messungen  
2014/2015 



Temperatur 1993-1996 



Temperaturgradient  1993-1996 
Monat Urgestein/Süd Urgestein/Nord Kalk/Süd Kalk/Nord Mittel 

Juni -0,94 -0,69 -0,47 -0,62 -0,68 

Juli -0,60 -0,70 -0,38 -0,48 -0,54 

August -0,54 -0,64 -0,26 -0,50 -0,48 

September -0,49 -0,58 -0,34 -0,46 -0,47 

Mittel -0,64 -0,65 -0,36 -0,52 -0,54 

Messsystem 1993-1996 
ist in sich konsistent! 



Interessante Stationen 

Unteres Kuhfeld  
1993 und 1994 

Pfarralm 
1995 

Gscheidegg 
2014 ff 



Alle Messwerte 
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Alle Messwerte 
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Warum? 

1.Lage 
2.Messtechnik 
3.Berechnung 

Sen
so

r 
im

 Sch
atten

 

1993-1996 
2014 ff 



Und nun ? 

1. Berechnungstechnik studieren 
2. Sensor -20 cm untersuchen 
3. Phänologie untersuchen 



Reifeprozess im Zeitverlauf 

Vorprobe – 14 Tage Nachprobe + 14 Tage 

Ernte 
Stadium „Beginn Blüte des Hauptbestandesbildners 



Reifeprozess im Zeitverlauf 

Tage ab dem 1. Mai 

Vorprobe – 14 Tage Nachprobe + 14 Tage Ernte 

Wann benötigen Muttertiere bzw. Jungtiere  
eine hohe Energiekonzentration? 



Reifeprozess im Zeitverlauf 

Vorprobe – 14 Tage Nachprobe + 14 Tage Ernte 

Energiebestimmung ist schwierig, 
Rohfaser kann jedes Labor untersuchen! 



Die Werte 

Rohfasergehalt g/kg TM Statistik 

Erste Probe Letzte Probe Delta p-Wert R² 

Gestein 0,042 

14,00% 

Urgestein 260,8 288,9 28,1 

Kalk 236,4 273,0 36,6 

Lage 0,600 

Süd 248,5 283,0 34,5 

Nord 248,7 279,0 30,3 

Höhe 0,600 

1100 241,8 275,9 34,1 

1300 256,4 285,8 29,4 

1500 254,2 286,7 32,5 

1700 241,9 275,4 33,5 



Zeitliche Entwicklung des  
Rohfasergehaltes 

Teiltransekt Dauer Abweichung Entwicklungsdynamik 

Tage Meter/Tag 

Urgestein / Süd 54 4 11 

Urgestein / Nord 33 6 18 

Kalk / Süd 32 5 19 

Kalk / Nord 30 6 20 

Mittelwert 37 5 17 

Alterungsgeschwindigkeit: 249 g Rfa  281 g Rfa in 
32 Tagen = ~ 1 g Rfa/Tag  



Parzellen 2015 

Zentrale Stütze  
im  Zentrum 

Weidezaunpfähle 110 cm +  
Weidezaunband  

Untersuchungs- 
fläche: 6,25 m² 



Parzellen 



Zeitleiste 

Infrastruktur 
installieren 

Bewertung 
 

Ernte 
 



Die Gradienten 

Zeitachse 

Rohfaser: + 1 Gramm pro Tag 



Die finalen Fragen 

1.Wird der Vergleich der Klimastationen noch zu 
gültigen Werten führen? 

2.Welchen Rohfasergehalt werden wir – 
stellvertretend für das phänologische Stadium – 
im Jahr 2015 finden? 

3.Kann Kollege Blaschka das Artenspektrum von 
1993-1996 bestätigen? 


